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swr6852_Los 2 Anlage A.2 Bewertungsmatrix  

Anlage A.2 – Bewertungsmatrix zum Teilnahmewettbewerb 
 
1. Mindestanforderungen  
 
1.1) Zuverlässigkeit 

- Abgabe der geforderten Eigenerklärung (Bewerberformular 4.1) 
 

1.2) Finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 
- Abgabe der geforderten Erklärungen und Nachweise (Bewerberformular 5) 
  

1.3) Fachliche Eignung (Mindestreferenz) 
- Abgabe der geforderten Erklärungen und Nachweise (Bewerberformulare 4.2) 
- Nachweise der geforderten Nachweise (Bewerberformular 4.4) 
- Nachweis der geforderten, im Folgenden nochmals dargestellten, Mindestreferenz (Bewerberformular 6) 
 

Des Weiteren müssen die weiteren Bewerberformulare 1 bis 3 und ggf. 4.3 ausgefüllt eingereicht werden. Bitte beachten Sie hierzu die Angaben in den Bewerberformularen.  
 
2. Punktekriterien  
Hinweis: 
In dem vorliegenden Verfahren sollen maximal 10 geeignete Bewerber ausgewählt und zu Verhandlungen aufgefordert werden. Sollten sich mehr als zehn geeignete Bewerber bewerben, so erfolgt die Auswahl der Teilnehmer am Verhandlungsverfahren 
auf der Grundlage der angegebenen Punktereferenzen. Die angegebenen Punktereferenzen, die die genannten Kriterien erfüllen, werden zunächst anhand der nachfolgenden Bewertungsmatrix bewertet. Die mit den einzelnen Punktereferenzen jeweils 
erzielten Punktzahlen werden anschließend addiert (= Gesamtpunktzahl). Die zehn Bewerber mit der höchsten Gesamtpunktzahl werden zur Teilnahme an dem Verhandlungsverfahren aufgefordert. Sollten auf Platz 10 zwei oder mehr Bewerber mit 
exakt gleichem Ergebnis stehen, werden diese Bewerber alle am Verfahren beteiligt. 
 

 Oberkriterium Kriterium 
Wichtung 

[%] 

Punkte 
Bewerber 

(unge-
wichtet) 

Anmerkungen zur Bewertungsbasis 
Punkte Bewerber 

x Wichtung  Nr.  Nr. / 
Beschreibung 

Beschreibung 

2.1 
Referenzen des 

Bewerbers 

a) Neubau einer komplexen mehrstufigen 

Trinkwasseraufbereitungsanlage, Aufbereitungsleistung >= 300 m³/h 

Ausführungszeitraum ab 2020 bis heute 

25 1 - 5 
(volle Punktzahl ≥ 2 Stück komplexe, Neubauten einschl. Nebenanlagen 

Aufbereitungsleistung >= 300 m³/h) 
 

b) Mindestreferenz: Neubau einer Ultrafiltrationsanlage einschl. der 

zugehörigen Nebenanlagen (Backwash, CEB-Anlagen, CIP-Anlagen, 

Chemikalien-Lagerung und Dosierung) mit einer Aufbereitungsleistung 

>= 100 m³/h - Ausführungszeitraum ab 2020 bis heute 

50 1 – 5 
(volle Punktzahl ≥ 2 Stück Ultrafiltrationsanlagen einschl. der zugehörigen 

Nebenanlagen ≥ 250 m³/h) 
 

2.2 

Nachweis der 
wirtschaftlichen 
und finanziellen 

Eignung  

a) Jahresumsätze (möglichst differenziert nach Fachgebieten)  

b) Unbedenklichkeitsbescheinigungen, Nachweis Haftpflichtversicherung 
10 1 - 5 

(volle Punktzahl: Durchschnittlicher Umsatz (netto) in den letzten 3 

Geschäftsjahren ≥ 15.000.000,00 Euro/a) 
 

2.3 

Nachweis der 
beruflichen und 

technischen 
Eignung 

 

a) Eindeutige unternehmerische Ausrichtung auf den Bau von 

Wasseraufbereitungsanlagen  

b) Angabe der technischen Fachkräfte  

c) Teilnahmen an fachspezifischen Fortbildungsveranstaltungen 

15 1 - 5 

(volle Punktzahl: Eigenes Montagepersonal >= 8 Monteure) 

(volle Punktzahl: Eigenes Schweißfachpersonal >= 5 Schweißer) 

(volle Punktzahl: min. 5 Ingenieure für Verfahrenstechnik und 

Projektabwicklung) 

 

 

   
  


